
KONTAKT UND ANFAHRT

Öffentliche Anfahrt: Vom S- und U-Bahnhof  
Heidelberger Platz, Bushaltestelle Brabanter Platz 
oder Birger-Forell-Platz je vier Minuten Fußweg

WIR SIND GERNE FÜR SIE DA.

Sankt Gertrauden-Krankenhaus
AltersTraumaZentrum 
Chefärzte: Dr. med. Dirk Engelmann
Dr. med. Christian Stofft
Paretzer Straße 12, 10713 Berlin

Telefon: 030 8272-2767
Fax: 030 8272-29 2767
alterstraumazentrum@sankt-gertrauden.de 
 
GKV-Versicherte bringen bitte  
die Einweisung zur Behandlung 
mit.

www.sankt-gertrauden.de
Stand April 2022
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ALTERSTRAUMAZENTRUM

Information für Patientinnen 
und Patienten

Schwerpunkte in der Behandlung 
von Menschen ab 70 Jahren:

 ○  Minimal-invasive und konservative 

Versorgung von Knochenbrüchen

 ○  Diagnostik und Therapie bei 

Osteoporose

 ○ Geriatrische Rehabilitation
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LEISTUNGSSPEKTRUM

LIEBE PATIENTIN, LIEBER PATIENT, 
wir sind auf die Behandlung von Menschen ab
70 Jahren spezialisiert und bieten medizinische, 
pfl egerische und therapeuti sche Maßnahmen zur 
Behandlung und Rehabilitati on. Das Team der Geria-
trie und der Unfallchirurgie und Orthopädie arbeitet 
im AltersTraumaZentrum interdisziplinär zusammen, 
um Ihnen als Pati enti n oder Pati ent z.B. nach einem 
Knochenbruch zu helfen, rasch wieder auf die Beine 
zu kommen.

UNFALLCHIRURGISCH-ORTHOPÄDISCHE
BEHANDLUNG
Typische Frakturen im höheren Lebensalter wie z.B. 
hüft gelenknahe Verletzungen oder Wirbelkörperbrü-
che operieren wir, wenn nöti g, besonders schonend 
und minimal-invasiv. Bei begleitender Osteoporose 
verwenden wir gezielt stabile Verfahren, so z.B. 
winkelstabile Platt ensysteme oder Knochenzement.

Das Team der Unfallchirurgie und Orthopädie
begleitet Sie bis zum Abschluss der Rehabilitati on.

»Unser Ziel ist die größtmögliche 
Selbstständigkeit unserer
Pati enti nnen und Pati enten.«
Chefarzt Dr. med. Christi an Stofft  

GERIATRISCHE BEHANDLUNG
Je nach Einzelfall können akti vierende Pfl ege, 
Physiotherapie, Ergotherapie, Logopädie, physi-
kalische Therapie und Psychologie Elemente der 
Behandlung sein. Bei Bedarf werden Täti gkeiten 
wie Schreiben, mit Besteck essen, selbstständiges 
Ankleiden oder Einkäufe erledigen, gemeinsam mit 
einer Therapeuti n oder einem Therapeuten geübt. 
Mit Sozialdienst, Seelsorge und Besuchsdienst wird 
eng zusammengearbeitet. 

UNSER ZIEL: IHR WOHLBEFINDEN
Pati enti nnen und Pati enten in hohem Alter haben 
oft mals Begleiterkrankungen. Unser Ziel ist es, diese 
zu diagnosti zieren und nach neuesten Standards zu 
therapieren. Wir möchten, dass Sie nicht nur eine 
opti male und individuelle Behandlung erhalten,
sondern auch, dass Sie sich wohlfühlen. Opti maler-
weise sind Sie nach Heilung Ihrer Verletzung so 
eigenständig und mobil wie zuvor. 

Gesetzliche Krankenkassen übernehmen die Kosten 
für die geriatrische frührehabilitati ve Behandlung.

»Unser operati ver Einsatz ist die Basis 
für eine verbesserte Belastbarkeit und 
Wiedererlangung Ihrer Mobilität.«
Chefarzt Dr. med. Dirk Engelmann


